
Schwimmer starten erfolgreich in neue Saison  

Mit der Teilnahme am 43. Internationalen Schwimmfest in Bergkamen hat für die 

Schwimmerinnen und Schwimmer der zweiten und ersten Wettkampfmannschaft der WSU 

die neue Saison 2017/2018 begonnen. Seit den Sommerferien wurde sowohl an Land als auch 

im Wasser intensiv an der Ausdauer gearbeitet worden, so verwundert es auch nicht dass 

einige Sportler zum Teil bis zu 12 Mal in Bergkamen ins Becken gesprungen sind. Insgesamt 

wurden 91 Bestzeiten erschwommen und 53 Medaillen errungen. 

Vom harten Training profitierten dabei besonders die neuen Aktiven der ersten 

Wettkampfmannschaft. Zur neuen Saison wechselten mit Oliver Bergen (2000), Lorenz Blum 

(2003), Maxim Giss (2003), David Maßmann (2004), Niklas Mondroch (2003) und David 

Weißen (2004) von der zweiten in die erste Wettkampfmannschaft. Alle 6 konnten dabei in 

Bergkamen schon voll überzeugen und ihre Bestzeiten stark verbessern. Maxim steigerte sich 

zum Beispiel über 100m Freistil um fast zwei Sekunden und wurde in 1:04,84 min Dritter. 

David Maßmann konnte sich in jedem seiner Rennen um mehrere Sekunden steigern. Mit 

einer Verbesserung von 7 Sekunden auf 1:17,06 min konnte er den Sieg über 100m Brust 

gewinnen, auch über 200m war er in 2:52,15 min nicht zu schlagen. Hier verbesserte er sich 

um fast 10 Sekunden. Auch über 200m Lagen war er deutlich schneller als die Konkurrenz (8 

Sekunden Verbesserung!). Ebenfalls viermal aufs Podest schwamm sich Niklas. Über 100m 

Lagen verbesserte er sich auf 1:11,85 min und war schnellster seines Jahrganges (7 Sekunden 

Verbesserung). Auch die doppelte Distanz entschied er dabei für sich. Über 200m Freistil 

konnte er Dank eine Steigerung um 8 Sekunden in 2:19,62 Rang zwei belegen. David Weißen 

entschied die 100m Lagen in 1:15,71 min für sich. 

Im Jahrgang 2006 drückte wieder einmal Anna Weißen der Veranstaltung ihren Stempel auf. 

Dank Qualifikation für die 50m Finalrennen sprang Anna gleich 12 Mal ins Becken und 

absolvierte so ein wahres Mamutprogramm. Dennoch konnte sie 9 Bestzeiten erzielen und die 

Goldmedaille über 100m Lagen, 50m und 100m Brust, 100m Schmetterling und 100m Freistil 

gewinnen. Über 200m Freistil und Lagen schwamm sie jeweils auf Rang zwei. Im 

Jugendfinale über 50m Brust konnte sie sogar die ältere Konkurrenz des Jahrgangs 2005 

hinter sich lassen. Im Finale über 50m Freistil und 50m Schmetterling landete sie auf Rang 4. 

Diese tollen Leistungen wurden mit dem Sieg in der punktbesten Leistung ihres Jahrganges 

belohnt. Diese Wertung konnte auch David Maßmann bei den Jungs gewinnen. 

Im offenen Finale über 50m Rücken belegte Niklas Radhoff (1995) Rang 4, im Finale über 

50m Freistil ebenfalls Platz 4. Jan Holstermann (2000) belegte in diesem Rang 5, diesen 

belegte er auch im 50m Schmetterling Finale. Über 50m Brust konnte sich Jan auf 31,19 

Sekunden steigern und Platz vier bejubeln.  

Dank des starken Saisoneinstiegs konnte die WSU in der Mannschaftswertung den dritten 

Platz mit 494 Punkten hinter SG Lünen (558 Punkte) und Neheim-Hüsten (611 Punkte) belegt 

werden.  

  


